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Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung 
 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
2 Bestätigung der Tagesordnung 
 
3 Auswertung des Projektes "Energieeinsparung an Magdeburger 

Schulen 2005/2006" 
 
4 Verschiedenes 
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Anwesend: 
 
 Vorsitzende/r 
Schmidt, Kurt Dr.  
 Mitglieder des Gremiums 
Canehl, Jürgen  
Herbst, Sören Ulrich  
Reppin, Bernd  
 
 
entschuldigt fehlten: 
 
 Mitglieder des Gremiums 
Schwenke, Wigbert  
Frömert, Regina  
Krause, Bernd  
 Sachkundige Einwohner/innen 
Bunge, Frank  
Bunk, Doris  
Schilling, Oliver  
 
 
Verwaltung 
 
Herr Platz Bg I  (ab der Vorstellung der Ergebnisse  
  durch die Schüler) 
Herr Warschun    Amt 31, AL (bis zur Vorstellung der Ergebnisse 

durch die Schüler) 
Herr Schulze     Amt 31 
Frau Grünert     Amt 31, Protokoll 
Herr Wrede-Pummerer   Amt 61 
Frau Krankemann    FB 40 
Herr Schlenker    KGM 
Herr Kunze     KGM 
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Öffentliche Sitzung 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Mit vier Stadträten ist der Ausschuss beschlussfähig. 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung 
 
Es gibt keine Einwände gegen die Tagesordnung. 
 
3. Auswertung des Projektes "Energieeinsparung an Magdeburger 

Schulen 2005/2006" 
 
Frau Jung -SWM GmbH - begrüßt die Ausschussmitglieder und die Gäste aus den am Projekt 
beteiligten Schulen. Sie bedankt sich bei den Akteuren der Schulen, der Verwaltung sowie des 
unterstützenden Ingenieurbüros und macht auf die Entwicklung des Projektes in den letzten 
Jahren aufmerksam.  
Der Ausschussvorsitzende hebt die Bedeutung eines Energiesparprojektes mit Kindern und 
Jugendlichen hervor und dankt für die Möglichkeit, gemeinsam mit den Schülern die 
Projektergebnisse auswerten zu können.  
Herr Warschun - Amt 31 - stellt fest, dass sich das Projekt in der Stadt einen Namen gemacht 
habe. Maß für den Erfolg der im Projekt aktiven Schülerinnen und Schüler seien auch die 
jährlichen Auszahlungen an die Schulen. So sei für das Schuljahr 2005/2006 mit Auszahlungen 
in Höhe von ca. 10.000 € zu rechnen. 
 
Die Teilnehmer der Auswertungsveranstaltung wechseln in den Raum, in dem die Schulen 
zwischenzeitlich ihre Stände und Präsentationen vorbereitet haben. 
 
Frau Jung begrüßt die Schülergruppen. Die Schülerinnen und Schüler folgender Schulen stellen 
ihre Vorgehensweise und ihre Ergebnisse vor:  
Sekundarschule F. Naumann 
Sekundarschule H. Heine 
Sekundarschule E. Wille 
Grundschule Hegelstraße 
Sekundarschule G.W. Leibniz 
Sekundarschule O. Linke 
Werner-v.-Siemens-Gymnasium. 
 
Viele Schülerinnen und Schüler betonen, dass der Hausmeister eine wichtige Rolle im Projekt 
inne habe.  
Interessant ist der Ansatz der Grundschule. Die Energieschüler verzichten dort auf viele Texte 
und arbeiten dafür mit Bildern. Es wurden „Sonne“ und „Teufel“ entwickelt, die wöchentlich 
verliehen werden. 
Frau Hannemann - Amt 31 - stellt an Hand einer Übersicht die Einsparungen der einzelnen 
Schulen in den Bereichen Strom, Wasser und Wärme vor. Erkennbar sei, dass sich der Verbrauch 
der Schulen, die bereits mehrere Jahre aktiv seien, eingepegelt habe. Folgende Auszahlungen für 
das Schuljahr 2005/2006 seien zu erwarten: 
Sekundarschule J.-W.-v.-Goethe:  2.177 € 
Sekundarschule E. Wille      200 € 
Sekundarschule Th. Müntzer      468 € 
Sekundarschule W. Weitling      200 € 
Werner-v.-Siemens-Gymnasium  2.361 € 
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Sekundarschule O. Linke   3.542 € 
Sekundarschule G.W. Leibniz  1.363 €. 
 
Abschließend gibt Frau Hannemann Tipps für die weitere Arbeit: 
- Gewinnung von Schülern aus möglichst vielen Klassen für die Mitarbeit am Projekt 
- mehr Öffentlichkeitsarbeit innerhalb der Schule (Wand- und Schülerzeitung) 
- Nutzung des Internets für Anregungen zur Projektarbeit 
- monatliche Einholung der Verbrauchswerte beim Hausmeister und Vergleiche mit den Werten 

der Vorjahre. 
 
 
4. Verschiedenes 
 
Der Ausschussvorsitzende beendet die Sitzung. Ende der Sitzung 16:30 Uhr 
 
Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Dr. Kurt Schmidt Diana Grünert 
Vorsitzender Schriftführerin 
 
 




